
Calw er Wochenblatt.
Amts - nn- Jntelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 79- Mittwoch 8 . Oktober 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

ObcramtSgcrick ' t Calw.
(Gläubigerausrus ).

In nachgcnannten Gantsachcn wird
vieSchuldenliquidation zu der bczeich-
»eten Zeit vorgeuommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung aus die im schwä¬
bischen Merkur erscheinende weitere Be¬
kanntmachung hiemit aus , ihre Ansprü¬
che gehörig anzumclven.

1) Johann David Jenisch , Fär¬
ber zu Licbcnzell,

Montag den 10 . Nov . d . I.
Vormittags 9 Uhr

zu Liebenzell.
2) Katharina Magdalena Gräß-

le,  Wittwe deS Schlossers Gott»
lob Gräßlc  in Neubulach,

Mittwoch den 12 . Nov . d . I.
Vormittags 9 Uhr

zu Ncubulach.
3 ) Christian HölUe,  Schreiner in

Hirsau und dessen Ehefrau Si-
billa , gcb . Bert » and,
Freilag den 14 . Nov . d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Hirsau

, L) Friedrich Hofsmann,  Schrei¬
ner in Simmozhcim,

Dienstag den 18 . Nov . d . I.
Vormittags 9 Uhr

zu Simmozhciin.
Den 1 . Okt . 1851.

K . Oberamtsgericht.
Ebenspergcr.

Calw.
(Steckbrief ) .

Der bei Schmidt Braun in Neubu¬

lach in die Lehre mitergebrachte 17

Jahre alte Christian Archer vonMött-
lingcir ist schon am 8 . v . M . heimlich
anS der Lehre entlausen und har sich
der Landstreicher «! verdächtig gemacht.

Die Polizeibehörden werden daher
ersucht , aus den Archer fahnden und
ihn im BctretungSfall hieher einliescrn
zu lassen.

Den 3 . Okt . 1851.
K . Obcramt.

From  m.
Gcstaltsbezeichnung : Größe : unge¬

fähr 5 Fuß ; blonde Haare ; langes
Gesicht und lange Rase.

Kleidung : ein weißes ZwilchWammö,
ein paar zwilchene Hosen und Schnur¬
schuhe.

C a l w.
(Auswanderung ) .

Die ledige Johanne Luz von Tc-
ckenpsronn ist nach Erfüllung der ihr
verfassungsmäßig obliegenden Verbind¬
lichkeiten nach Südamerika auögewan-
dert.

Den 4 . Okt . 1851.
K . Obcramt.

Fromm.

N e u b u l a ch.
(Ehrenerklärung ) .

Ich erkläre hiermit , daß ick die ge¬
gen den Gemeinderath in Ncubulach
am 6 . März d. I . im Wirthsbaus
zur Sonne daselbst gebrauchten ehren¬
kränkenden Aeußeriingcn zurückiichme.

Den 6 . Okt . 1851.
Georg Friedrich Haarer.

Zur Urkunde:
K . Oberamtsgericht Calw.

Römer,  G .Akl.

Einsendung der Protokolle über die
Vernehmung der Confinirtcn und un¬
ter polizeiliche Aufsicht Gestellten erin¬
nert.

Den 7 . Okt . 1851.
K . Obcramt.

Fromm.

Calw.
(Auswanderung ) .

Die ledige Friedrike Häberle vor,
Calw ist nach Erfüllung der ihr ver¬
fassungsmäßig obliegenden Verbindlich¬
keiten nach Nordamerika auSgewandert.

Den 7 . Okt . 1851.
K . Obcramt.

Fromm.

Hirsau.
tLiegenschastSverkauf ) .

In Folge K . oberamtsgcrichtlichen
Auftrags wird aus der Gantmasse des
Christian Hölzlc , Schreinermeisters da¬
hier die Liegenschaft , bestehend in:

Einer zweistockigten Behausung mit
Anbau im Viehhof neben dem
neuen Weg , und 1836 erbaut,
so wie in ungefähr 50 Rth . Gar¬
ten beim Haus und Hofraithe

am
Montag den 10 . Nov . d . I.

Vormittags 9 Uhr
auf hiesigem RathhauS zum Verkauf
gebracht , wozu die Liebhaber , auswär¬
tige mit gemeinderäthlichcu Vermögens¬
und PrädikatSZeugnissen versehen , hic-
mit cingcladcn werden ..

Den 6. Okt . 1851.
Schuldhciß Ke ppler.

Hirsau.
(LicgcnschaftsVerkauf ) .

Calw. ! 3 « Folge K . oberamtsgerichtlichcir
Die Ortsvorstehcr werde » an die Auftrags wird aus der Gantmassc des
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M . Deile , BürqcrS und Lumpen¬
sammlers und gewesenen BäckerS da¬
hier , die Liegenschaft , bestehend in:

Dem 4 . Tbeil an einer zweisiockig-
, ten Behausung im Kloster , sowie

V. Vrtl . 2 '/? Rth . Bauseld am
Zicgelaker und 1 Vrtl . allda

am
Montag den <0 . Nov . d . I.

Nachmittags 2 Ubr
auf hiesigem RathbauS rum Verkauf
gebracht , wozu die Liebhaber , auswär¬
tige mit qemeinderätblichen Vermögens
und Prädikatszeugnissen versehen , hie
mit eingcladen werden.

Den 6 . Oft . 1851.
Schuldhciß Keppler.

Oberamtsgericht Ealw.
(Gläubiqcransruf ) .

In nachqeiiannteu Gantsachcn wird
chie Schulvenliqnidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter'
Verweisung auf die im schwäbischem

Die Hälfte an einer Holz « und Streu¬
hütte ;

und
Die Hälfte an einer Wasch « und

Backhütte bei dem HauS;
sodann:

an 4t Mrg . 2 Vrtl . Mähefeld;
und

I4 an 2 Mrg . GraS « und Baum¬
garten.

'/4

Einer zweistockigten Behausung mit
dreistockigtem Anbau , und einge¬
richteter Papiermühle nebst Stall-
gcbäude neben dem Hause;

sowie in:
3 Mrg . 2 ' /?  Vrt . 8 Rth . ungefähr

Garten , Baufcld und Wiesen
am

Freitag den 24 . Oktober d . I.
Vormittags 9 Uhr

Auswärtige Kaufsliebhaber haben auf hiesigem Ralhhause zum Verkauf
sich mit obrigkeitlichen Vermögenszeug - gebracht werden , »vorn die Liebhaber,
nissen zu versehen , und die Verkaufs - auswärtige mit Vermögens - und Prä¬
bedingungen können bei dem Güterpfle - dikats -Zeuquissen versehen , hiemit eili¬
ger Johannes Fenchel in Emberg ein - geladen werden.
gesehen werden.

Den 23 . S -Pt . 1851.
K . Amtsnotariat Teinach.

C . F . Kcrler.

Den 22 . Sept . 1851.
Schnldheiß Keppler.

O b e r k 0 l l b >1 ch.
(LiegenschaftSVerkans ) .

Im Wege der Hilfsvollstreckung
wird dem Martin Kirchherr und Adam

O t t e n b r 0 n n.
(WirthschaftS - und Gütcr -Verkauf)

Aus der Gantmasse deS HirschwirtbS Bodcmcr von da am
Jakob Döttling dahier , kommt dessen! Montag den 27.
Anwesen an , Morgens 8 Uhr

Donnerstag den 23 . Oktober d. I . auf hiesigem RatbSzimmer verkauft:

Oft . d . I.

Merkur und im Staatöanzeiger erschci- j , . . ^ .
nende weitere Bekanntmachung hiemit bieggem Rathsznnmer in offentli-
ans , jhre Ansprüche gehörig anzumcl-
de» .

1) Weil . Jakob Rupp.  gewesener
Keßler in Teinach und dessen Witt-

-we , Katharine , geb . Mienhardt,
Samüag den 8 . Nov . d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu Teinach . ,

2 ) Gottfried Schwarz,  Hafner in
Neubulach,

Montag den 10 . Nov . d. I.
Vormittags 9 Uhr

rn Neubnlach.
Den 29 . Sept . 1851.

K . OberamtSgerick ' t.
E b e n s p e r g c r.

Emberg.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

AuS der Gantmasse des Ulrich
Calmbach , vormaligen HirschwirthS
dahier , wird am

Mittwoch den 29 . Oft . d . I.
Nachmittags 1 Ubr

die vorhandene Liegenschaft auf dem
Rathhaus zu Emberg im Aufstreich
verkauft , und zwar:

Die Hälfte an einer zweistockigten
Behausung und Schere/  mitten
im Dorf;

che» Aufstreich . Dasselbe besteht in:
Einem zweistockigten Hause sammt

Keller und Stallung und 2 ^
Mrg . Hofraum;

Einer neu erbauten zweibarnigten
Scheuer;

Einem Wasch - und Backhaus und
2 doppelten Säweinställen;

17 '/g Mrg . 22,1 Rth . Aekern
2 -ch Mrg . 41 Rth . Wiesen und

Garten , und
ungefähr 5 ' /? Mrg . Waldung.

Der Gcsammt - Anschlag beträgt
6140 fl.

Auswärtige , hnrorts nicht bekannte
Kaufsliebhaber haben sich mit gemein-
deräthlich beglaubigten Vermögenszcug-
uissen zu versehen.

Ealw , 20 . Sept . 1851.
K . Gerichtsnotariat.

Ritter,  Ass.

Hirsau.
(Papiermühle und Gütcr -Verkauf.

In Folge K . oberamtSgcrichtlichen
Auftrags wird aus der Gantmasse des
weiland Ludwig Ferber , gewesenen Pa-
piercrö dahier , die Liegenschaft , beste¬

chend in:

Gebäude:
Die Hälfte an einer einstockigten

Behausung , und Scheuer unter ei¬
nem Dach nebst Anbait mitten im
Doif:

Mähefeld:
1 Mrg . im Kürkwald neben I . Mol:
Die Hälfte an 2 Mrg Mer ans

der Höhe , neben Leopold Bede-
m-r;

2 Vrtl . an 2 Mrg . im Birkwald;
Garte » :

2 Rth . an 5 Rth . beim HauS ; -
Ferner BodemerS Gebäude:

Eine cinstockigte Bebansnng mit Stal¬
lung mitten im Dorf;

Garten:
Vrtl . 15 ' ,2 Rth . beim Haus.

Die näheren Bedingungen werden
am Tage deS Verkaufs gemacht , die
Herren Ortsvorstcher werden um Be¬
kanntmachung gebeten.

Den 27 . Sept . 1851.
Schuldheiß Schnürlc.

H e r r e n b e r g.
(Teuchel -Ankauf ).

Die hiesige Stadtpflege hat 100
Stück forcbcne Brnnncnteuchel nöthig.
Diese müssen am schwachen Tbeil we¬
nigstens noch 7 volle Dezimalzoll starke

1

»
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auch ganz gerade sein und aus gesun
den frisch gehauene » forchenen Stäm¬
men bestehen , so viel als möglich ohne
Aeste . Die Teuchel müssen bis 15.
Nov . geliefert sein. Wer bis

Mittwoch den 15 . d . M.
Mittags 1 Uhr

daS niederste Offert wird gemacht ha¬
ben , dem wird die Lieferung zugeiagt
werden.

Ten 1. Okt . 185 «.
Stadtpffegcr Krayl.

meldeten , diese »üzliche Schrift noch den rührenden Gesang am Grabe , sa-

zü erhalten wünscht , wolle eS dem Un - ge ,'ch hjemit in meinem und der an-

icrzeichneten innerhalb der nächsten 8 Sern Hinterbliebenen Namen den tief-
Tage äugigen , damit eine entsprechen - gefühltcsten Dank,
de Anzahl Cremplare der neuen Auf - Wittwe Gaißer.

Außcramtliche Gegenstände.

A i ch b a l d e n.
(LieaenschastS -Verkauf)

Wegen WohnortSveräliderung ver¬
kaufe ich am

Samstag den 11 . d . M>
nachstehende Realitäten im Ganzen oder
stückweise in meinem Hause,

von Vormittags 10 Uhr an
unter billigen Bedingungen:

1) HanS und Scheuer unter einem

läge bestellt werben kann.
Für den Ausschuß

dcS Gewerbe -Vereins:
Fecht.

Calw.
Für die vielen Beweise liebevoller

Aufmerksamkeit und Thcilnahme , welche
unserer lieben Frau und Schwester vor
und während ihres lezten Kranken - und

terbclagerS von so vielen Seiten zu
Theil wurden , für die erhebenden Ge¬
sänge vor dem Hause und für die zahl¬
reiche Begleitung ihrer irdischen Hülle
zu ihrer Ruhestätte sagen wir den ge-
rührtesten Dank und bitten um Fortse-
zung geneigten Wohlwollens.

Im Namen der Hinterbliebenen,
der Gatte : Joh . Heugle.

Z a v e l st e i n.
Im Namen der Kinder der verstor-

Dack mit gewölbtem Keller , Ijbenen Krebskranken zu Spcßhardt ha-
Gaststall und 3 stein -rnen Schwei »,
Wällen . Hofraithen und Brunnen
vor dem Hans , an der Straße,
welche von den hintern Waldorten

be ich Allen , welche dieser Unglück¬
lichen sich angenommen haben , den herz¬
lichsten Dank und VergektSgvtt zu sa¬
gen , namentlich auch Herrn Riviniüs

na ch Calw fnbrt gelegen , und aufisuruneiitgcldlicheAilfnahmederAnzelgcn.
welche » Realitäten die dingliche
Wirtbschaitsgerechtigkeit zumHirsch
dabier rnbt;

2 ) ea . 2 Mrg . 2 Vrtl . Baum - und
ltirasaarken beim HanS:

3r ca . 20 Mrg . 2 Vrtl . Akerfeld;
4 ) 3 Mrg . Tbalwiesen:
5) ea . 22 Mrg . Waldung:

nr welcher Verkaufs - Verhandlung ich
hiemit die Liebhaber höflich einlade.

Den 2 . Okt . 185t.
Hirschwirth Wurster.

Calw.
Keiverbe -Derein.

Von der in Nro . 7L dieses Blat¬
tes anSgebotenen Schrift: „der Hand¬
werker " sind die angckauften Cremplare
min alle abgegeben und gleichzeitig ist
die ganze Auflage vergriffen ; der Ver¬
fasser bat daher eine nveite Auslage
veranstaltet , welche in Bälde die Presse
verlassen wild . >

Wer nun , außer den bereits Ange-

C a l w.
Ein farbholzener Stock mit schwar¬

zem , weiß kanelirtem , Knopfe ist ir¬
gendwo stehen geblieben ; eS wird um
Zurückgabe desselben an die Redaktion
dieses Blattes gebeten.

Calw.
Wer Briefe und Pakete nach Wild-

^berg  befördern lassen will , darf solche
nur im Wirthsbaus zum Engel  da¬
hier abgeben und sie wird pünktlich
und billig besorgen der Bott

Bäuerle.

Calw . n
-"r Nächsten Sonntag giebt eS r^
:»r Kümmclküchlein bei -tl-

Beck Gros.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
W ^ ^ ^ ^

Den i . Okt . 1851.
Sprenger,  Pfarrer.

KKGKAHTAÄGGGKGK
<K G
G W ü r ; b a ch. K
G Nächsten Sonntag halte ick A
G Kirchweih , wozu ich meine gn - A
G ten Freunde und Bekannte in O
W Calw und der Umgegend Höf- G
K sich cinlade ; gutes Wetter ha - G
G be ich schon bestellt und an gu - A
G tem Wein nnd Kuchen werde K
K ich eS auch nicht fehlen lassen. G
G Rank,  z . Hirsch . G
O K
AGOOGOKOGGOGGO«

Calw.
(Danksagung ) .

Für die so zahlreiche Begleitung der,
Leiche meines lieben sel. Mannes , Gla¬
ser Ga iß er , insbesondere auch den
Mitgliedern der Feuerwehr und für

L i e b e n z e l l.
Unterzeichneter bat eine starke Par¬

tie Most - nnd Tafelobst zu verkaufen
und kann jeden Tag ein Kauf abge¬
schlossen werden.

Friedrich Schönten,
Färbcrmeister.

Calw.
Bei Unterzeichnetem ist ein schöner

blantuchener Mantel zu verkaufen , auch
nimmt er einen ordentlichen Menschen
in die Lehre auf.

G Binder,
Schneidermeister.

Calw.
Das von meinem sel. Manne be¬

triebene Glaserei -Geschäft seze ich fort
und bitte um fortwährenden zahlreichen
Zuspruch.

Wittwe Gaißer.
Calw

Unterzeichnete hat einen halben Kel¬
ler mit oder ohne Fässer zu vermiethen.

Tuchscheerer Nllrich ' s
Wittwe.
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Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
g cnbrezeln zu haben bei

Beck Reutblinger.
Beck Schwämmle

in der Lcdcrgasse.

C a l w.
Einen ganz guten kupfernen Wasck-

kcssel, deßgleichcn ein« bequeme eiserne
Glutschüssel hat zu verkaufen

Kübler Vollmer.

Calw.
TurnBersammlung

Morgen Abend 8 Uhr.
Verlesung des Rechenschaftsberichts,

Wahl des neuen TurnrathS.

VV6. Stuttgart,  I . Okt. S .M.
der König ist diesen Abend um halb
5 Ubr in erwünschtem Wohlsein von
Höckstdessen Reise » ach dem Haag in
hiesiger Residenz wieder eingctroffeu.

Die „Deutsche Chronik " schreibt die¬
sen Abend : Wir können dem korrespon-
direnden Publikum eine erfreuliche Nach¬
richt mittheilen . Die Verpackung und
Uebergabe der Freimarken an die Ober-
poftkasie findet dermalen statt , mW
wenn daS Publikum noch nicht im Be¬
st; derselben sich befindet , was übri¬
gens in den nächsten zwei bis drei Ta¬
gen geschehen wird , so dürste dies da¬
rin seinen Grund finden , weil sämmt-
liche Poststellen mit einer genügenden
Anzahl zugleich versehen werden wollen,
damit nickt nachher wieder Mangel ein-
tritt , bis jczt aber die in sehr großer
Anzahl nölhigen Marken noch nickt
ganz fertig sind.

— Nach demselben Blatte bat die
Tübinger Amtsversammlung beschlossen,
die Regierung um Wiedereinführung
der Prügelstrafe zu bitten.

Gestern ist ein schlimmer Bursche
unter den Militärsträflingen von dem
ilm bewachenden Soldaten erschossen
worden . Cr arbeitete mit mehreren
andern Sträflingen an der Straße von
HäSlack nach Kaltenthal und verabre¬
dete dort mit einem andern einen Flucht¬
versuch. Der Soldat rief sie wieder¬
holt an und als sie nickt stille hielten,
schoß er den einen nieder , der diesen
Sommer einen alten Thammer Bürger

auf recht muthwillige Weise erschlagen
hatte , weßhalb er troz seines LäugncnS,
er war damals aus Kommando auf Roggen
Hohenaspcrg , zu 6 Jahren vcrnrtdcilt
wurde . Der andere entkam in den
HäSlacker Wald und ist noch nickt bei-
gebracht , er ist von Markgröningen.

— Die wegen ihrer konservativen
Haltung empsehlenöwerthe „ Ulmer Zei¬
tung " enthält heute einen gut geschrie¬
benen Artikel , worin aufs Evidenteste
nackgcwiesen ist , daß daö von der
Großmuth S . M . des Königs , dem
hochverehrten Vater und Wohlthäter
seines Volkes , an den Staat abgetre¬
tene Kammergut allen seine» Rechts¬
titeln nach Privateigcnthum  der
wirtcmbcrgische » Regcntenfamilie war
und daß die daraus einzig radizirte Zi¬
villiste und Apanagen nur den bei Wei¬
tem geringsten Thcil des Erträgnisses
dieses StaatSkammcrguts bilden . Hiev
nach kann sich Jedermann selbst die
Unziemlichkeit — abgesehen von dem
verfassungsmäßig unantastbaren Reckt
dcS Regenten mW seiner Familie ans
dieses Einkommen — des ewigen Ge
rüttelsdemokraiischerBlätterandcrGrößc
der Zivillistc und Apanagen ermessen,
welche bei dieser Partei nur rin ge
hässigeS mW verwerfliches Agitations
mittel bilde ».

4V0 Stuttgart,  3 . Okt . Un¬
ter der TariS 'scken Postverwältung be¬
standen sehr viele Portösreirhümer , die
zum Theile zu schreienden Mißbräuchen
geführt haben sollen . Es sind daher
in lezter Zeit , im Gesainnitminlsteriuni
Berathnngcn über ihre Beseitigung ge
pflogen worden , in welcher Richtung
demnächst eine Bekanntmachung zu er¬
warten sein dürfte . — Bei der Ccnt-
ralstclle für die VerkehrSanftalten herrscht
fortwährend große Thäligkeit , um zweck¬
mäßige neue Postkurseinrichtungen und
Acnderungcn zu treffen.

pr . Simri

Gerste
Bohnen
Wicken — - - -
Linsen 2 — 1 52
Erbsen - -

Ausgestellt waren 2 Scksfl . Ker¬
nen , 15 Scksfl . Dinkel , 7 Scksfl.
Haber . Eingesührt winden 147 Schffl.
Kernen , 43 Scksfl . Dinkel , 36
Scksfl Haber . Aufgestellt blieben 13
Scksfl . Kernen , 15 Scksfl . Dinkel,
8 Scksfl . Haber . Ferner wurden am
27 . Sept . 51 Scheffel Kernen aufge«
speichert.

Weitere Notizen.
Kernen . Dinkel . Haber.

Frucht rc. Preise
in Calw am 1 . Oktober 1851.

Kernen
neuer

Dinkel
neuer

Haber
neuer

pr . Sckcffel
fl . kr. fl kr. fl . kr.
19 30 18 40 18 —
19 30 18 20 17 30

8 — 7 57 7 54
7 30 7 12 6 30
6 30 6 22 6 18
5 30 5 20 5 —

fl . kr.
1 52
1 30
2 12

fl. kr.
1 45
1 24

Sck'kst. st- kr. Sck'kst. st. kr. Sck'kst. st. kr.
10 19 30 6 8 — 1 6 30
K 19 — 4 7 54 2 6 24
2 18 54 neuer 3 6 18
7 18 40 10 7 30 neuer

12 18 36 4 7 18 12 5 30
9 18 24 10 7 15 4 5 24
5 18 12 5 7 — 4 5 15
3 18 6 4 6 30 6 5 12
5 18 — 3 5 —

neuer
7 19 30

10 19 —

18 18 54
11 18 36
21 18 30

9 18 12
15 18 6

7 17 51
9 17 45

21 17 30
Calw,  den 7 . Oktober 1851.

Brodtare : 4 Pfund Kernenbrod 16 kr.
dto . sckwanes Brod 14 kr. 1 Kr . n-
zerweck muß wägen 5 ' g Loth . Fleisch-
tare : 1 Pfund Ocksenfleisch 9 kr.
Rindfleisch 7 kr. , Knhfleisck — kr.
Kalbfleisch 6 kr- , Hammelfleisch 6 kr.
Schweinefleisch unabgezogen 10kr ., ab¬
gezogen 9 kr.

Stadtschuldheißenamt . Sckuldt.

Redakteur: Gustav NlviuiuS.

Druck und Verlag der NiviniuS'schen Buch¬

drucker« in Calw.
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